
Geschwister  behinderter
Kinder sind empathischer
geschrieben von Redakteur | Februar 24, 2022

Sich normal entwickelnde Kinder, die mit einem behinderten
Zwilling  aufwachsen,  schneiden  bei  der  kognitiven  Empathie
besser  ab  als  andere,  die  diese  Erfahrung  nicht  haben.
Entgegen der Prognosen zeigen sich jedoch keine Unterschiede
bei der emotionalen Empathie und der Prosozialität ab.

Wie Kinder Gefühle bei sich
und anderen ergründen können
geschrieben von Redakteur | Februar 24, 2022

Mit  dem  Bilderbuch  von  Karen  Glistrup  können  Kinder  ihre
eigenen  Gefühle  entdecken  und  ausdrücken.  So  wird  ihr
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Selbstbewusstsein  und  ihr  Einfühlungsvermögen  gestärkt.

Wann Kinder lernen, andere zu
verstehen
geschrieben von Redakteur | Februar 24, 2022

Die Fähigkeit, andere zu verstehen, beginnt schon der Säugling
zu  entwickeln.  Nun  ist  eine  Studie  erschienen,  die  die
Entwicklung  dieser  Fähigkeit  beim  Kind  während  der
Grundschulzeit  untersucht.

Wie  Empathie  und  situatives
Begleiten im Betreuungsalltag
entstehen
geschrieben von Redakteur | Februar 24, 2022
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Beobachten,  wahrnehmen,  deuten  und  verstehen  sind  die
Grundlagen pädagogischen Handelns. Aber wie kommen wir dahin?
Prof.  Dr.  Ferdinand  Klein  erklärt  in  seinem  Beitrag  den
Prozess, der zum diagnostischen Handeln führt.


